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Wochen der Wahrheit 

 

Mit dem Heimspiel gegen den Tabellenführer der Handball 
Regionalliga Südwest, TSG Gross-Bieberau, läutet der TV 
Nieder-Olm am 11.11. um 11 Uhr die Wochen der Wahrheit 
ein: Mit bisher 10:6 Punkten gestartet, rangieren die 
Rheinhessen nach Minuspunkten auf einem ausgezeichneten 
dritten Rang und könnten sich mit Siegen in drei aufeinander 
folgenden Heimpartien im Spitzenfeld der Liga etablieren. 
Am 25.11 um 18.00 Uhr sind die HSG Mülheim-
Kärlich/Bassenheim sowie am 02.12. um 11.00 Uhr die HSG 
Irmenach/Kleinich/Horbruch in Nieder-Olm zu Gast, bevor 
unsere Mannen zum Mit-Favoriten auf den Titel, HG Saarlouis, 
reisen müssen. 
Schön wäre es, wenn bis dato sechs weitere Punkte auf der 
Haben-Seite zu Buche stehen. Doch dazu ist ein gewaltiger 
Kraftakt gegen die Hessen aus Gross-Bieberau von Nöten. Das 
Team von Trainer Thomas Göttmann scheiterte letzte Saison 
ganz knapp im Kampf um den Aufstieg an der SG Wallau-
Massenheim. Zu unbeständig waren die Leistungen gewesen. In 
dieser Runde stehen die Vorzeichen deutlich günstiger. Aus 
einer geschlossen starken Mannschaft ragt der Rückraum-
bomber Dennis Rybakow heraus, der jedes Jahr ein ernstes 
Wort um die Krone des besten Torschützen mitredet. „In dieser 
Saison haben wir einen breiteren Kader, so gibt es auch 
Erholungsphasen auf der Bank. Auf dem Feld kannst du dann 
immer volle Leistung bringen", sieht der Hüne laut 
Homepagebericht der TSG sein Team auf einem guten Weg. 
Bisher gab sich Gross-Bieberau nur bei der VTZ Saarpfalz mit 
27:28 die Blöße. Der TV Nieder-Olm wird, mit tatkräftiger 
Unterstützung durch seine Fans, alles daran setzen, dass die 
Hessen erneut Federn lassen müssen. Letzte Saison hatte die 
Mannschaft um Trainer Rainer Sommer in eigener Halle nur 
äußerst knapp das Nachsehen und unterlag nach einem 
kampfstarken Spiel hauchdünn mit 25:27 Toren. Zudem 
konnten alle bisherigen Heimspiele der laufenden Runde 
gewonnen werden. Allen Grund also für die TSG Gross-Bieberau 
mit Unbehagen nach Rheinhessen zu reisen. Allen Grund auch 
für unseren TV Nieder-Olm den Wochen der Wahrheit mit 
erhobenem Haupt entgegen zu blicken.    
 
Tataratata…..TV! 
 


